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BEZIRK GRIESKIRCHEN
Präsident BObm. Vzlt. i. R. Johann PUCHNER

OG GALLSPACH
Dank und Anerkennung der OG

Kam. Leopold Arthofer, Kam. 
Andreas Auinger, MMK-EObm 
Kam. Manfred Deutsch, Kam. 
Ernst Lengauer und Gattin Ste-
fanie Lengauer sowie Kam. Jo-

hann Malzer wurden 2022 in 
Wertschätzung für ihre Treue 
vom OÖKB geehrt. Die OG 
dankt und gratuliert ihnen 
herzlich.

Allerheiligenausrückung 2022
Beim alljährlichen Gedenken 
am schön geschmückten Krie-
gerdenkmal sprach Obm. Alf-
red Willibald Worte zum Ge-

denken an die Kriegsopfer. Die 
Kameraden Bgm. Dieter Lang 
und Alt-Bgm. Rolf Scharinger 
legten nach der Segnung durch 

die Geistlichkeit einen Kranz 
nieder. Musikalisch begleitete 
die MMK Gallspach den feierli-
chen Akt. Anschließend führten 
die Kameraden die Sammlung 

für das Schwarze Kreuz am 
Friedhofseingang durch. Den 
Sammlern und den Spendern 
gilt ein herzlicher Dank des Vor- 
stands.

Vielen Jubilaren gratuliert
Mit persönlichen Besuchen haben 
die Mitglieder des Vorstands 2022 
wieder vielen Jubilaren zu ihren 
runden oder halbrunden ho-
hen Geburtstagen gratuliert. Im 
zweiten Halbjahr waren dies zum 
Achtziger am 4. August die Kam.in 
Hermine Haider und am 12. Au-
gust Kam. Johann Mackinger. Zu 
ihrem 75. Geburtstag ist am 30. 
August Kam. Alfred Orthofer und 
am 9. September Kfz-Meister
Walter Lang gratuliert worden. Ih-
nen allen wünscht die OG weiter-
hin beste Gesundheit, viel Glück 
und zahlreiche schöne Jahre.

Am 21. Oktober gratulierte die 
OG der treuen Kam.in Aloisia 
Hovorka zu ihrem 75. Geburts-
tag herzlich. Sie war, solange es 
ihre Gesundheit zuließ, stets eine 

verlässliche und aktive Stütze 
der OG und des Vorstands. Die 
Kamerad(inn)en wünschen ihr 
bestmögliche Gesundheit und 
alles Gute!
Am 2. Dezember feierte der ge-
schätzte Kam. Gottfried Schauer 
seinen 85. Geburtstag. Auch ihm 
gratulierten die Kamerad(inn)
en und wünschen ihm weiterhin 
alles Gute und noch viele schöne 
Jahre.

Stimmungsvolle Adventfeier
Am 7. Dezember hat der Vorstand 
wieder zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier eingeladen. Im Gh. 
Hiegelsberger begrüßte Obm. Al-
fred Willibald die Kamerad(inn)
en mit ihren Partnern. Den Sinn 

Hausruckviertel Vizepräsident Josef Langthaler

ObmStv. Alfred Haider mit seiner 
Gattin Hermine Haider, die den 
75. Geburtstag feierte.

Kameradin Musikobfrau Mag. Ro-
mana Hochfellner-Forstner fand mit 
zwei Kindern der Flötengruppe der 
MMK Gallspach die richtigen Töne, 
um die weihnachtliche Stimmung zu 
unterstreichen.

BEZIRK EFERDING
BObm. Präsident Vzlt. i.R. Johann PUCHNER

PRAMBACHKIRCHEN
Feierliches Totengedenken

Auch 2022 haben die Kamera-
den mit den örtlichen Feuer-
wehren, der Feuerwehrjugend, 
der Musikkapelle und den Kir-
chenbesuchern das alljährliche 
Totengedenken mit Pfr. Klaus 
Dopler gefeiert. In würdevoller 
Weise sprach Bgm. Herbert Hol-
zinger tiefschürfende Worte des 
Gedenkens. Zu den Klängen des 
„Guten Kameraden“ legte Obm. 
Alois Schwabeneder einen Kranz 

am Kriegerdenkmal ab. Die Ab-
ordnungen marschierten danach 
wieder mit einem Fackelzug zur 
Gedenkstätte am Friedhof, wo 
Pfarrer Klaus Dopler die Gräber 
segnete. Der Vorstand dankt den 
ausgerückten Kameraden und 
Verbänden sowie der Bevölke-
rung für die rege Teilnahme am 
Totengedenken.
� SchrF Günther Windhager
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STADTVERBAND PEUERBACH
Glückwunsch den Jubilaren

OG ROTTENBACH
Aktiv durch den Winter

Im Oktober war Obm. Horst 
Hamedinger bei der JHV in 
Gaspoltshofen und bei der Voll-
versammlung des oö. Schwarzen 
Kreuzes in St. Martin bei Traun 
zu Gast. Er nahm an der Wall-
fahrt der OG Altenhof teil. Am 
1. November führte er mit den 
Kameraden Josef Polzinger und 
Friedrich Jedinger die Samm-
lung für das Schwarze Kreuz 
durch. Sie konnten sich mit 993 
Euro über das beste Ergebnis, 

das bisher erreicht wurde, freu-
en. Am 6. November hielt die 
OG die Gedenkfeier am Krie-
gerdenkmal ab. Obm. Horst 
Hamedinger hielt eine denk-
würdige Ansprache, die große 
Aufmerksamkeit erregte. Am 
7. Dezember folgte die traditio-
nelle Weihnachtsfeier im Hotel 
Mauernböck. In der stimmungs-
vollen Atmosphäre verbrachten 
die Teilnehmer einige schöne 
gemeinsame Stunden.  

des Advents erläuterte Pfarrer Dr. 
Peter Prochac und wünschte allen 
eine gesegnete Weihnacht. Ka-
merad Bgm. Dieter Lang dankte 
dem Vorstand für sein Wirken. 
Er unterstrich mit Blick auf den 
Ukrainekrieg die Wichtigkeit von 
Schutz und Sicherheit sowie Frie-
den in seinen Grußworten. Als 
Ehrengast war auch OSRin Ulrike 
Kriechbaumer der Einladung ge-

folgt und trug auf Ersuchen des 
Vorstandes eine sehr humorvolle 
Weihnachtsgeschichte vor. Obm. 
Alfred Willibald hat im Rahmen 
der Feier auch einigen verdienten 
Kameraden Auszeichnungen des 
OÖKB und OÖSK überreicht. 
Mit den Gruß- und Dankeswor-
ten endete der offizielle Teil der 
Feier und ging nahtlos in die kam. 
Feier über.

Ihr Andenken bewahren
Bereits am 20. September verstarb 
der Heimkehrer und treue Kame-
rad, Gastwirt Franz Groisböck. 
Er wurde als 17-Jähriger zum 
Kriegsdienst eingezogen und er-
lebte den Zusammenbruch. Zu-
rück in der Heimat lernte er sei-
ne Gattin kennen und heiratete. 
Sie gründeten eine Familie. In 
kleinen Verhältnissen groß ge-
worden, baute er sich mit Unter-
stützung seiner Gattin sowie viel 
Geschick und Fleiß neben der 
Landwirtschaft ein gut gehendes 
Wirtshaus auf. Die Kameraden 
haben ihn auf seinem letzten Weg 

begleitet, um ihm respektvoll ih-
ren letzten Gruß zu entbieten. Ihr 
Mitgefühl gilt seiner Gattin und 
der trauernden Familie, die eh-
renvolle Erinnerung dem guten 
Kameraden. 
Am 15. Oktober erreichte die OG 
die Nachricht vom Tod des ge-
schätzten Kam. Rupert Ecker. Er 
verstarb hochbetagt nach einem 
erfülltem Leben und wurde im 
engsten Familienkreis beigesetzt. 
In Dankbarkeit für seine Treue 
und Kameradschaft wird ihm von 
der OG ein ehrendes Andenken 
bewahrt.

Abordnungen der OG haben 
kürzlich drei Jubilaren die besten 
Glückwünsche der Kamerad(inn)
en überbracht. Mit einem Ge-
schenkkorb gratulierten sie und 
wünschten ihnen weiter beste Ge-
sundheit viel Glück und noch viel 
Freude im Kreis der Kameraden.

Auf und in den Dachstein
Am 1. Oktober startete 38 Teil-
nehmer des KB-Jahresausflugs 
zur Fahrt mit der Dachstein-Seil-
bahn auf den Krippenstein. Nach 
einer kam. Vormittagsjause im 
Tal folgte die Auffahrt mit der 
Seilbahn zur Schönbergalm. Von 
dort ging es zu Fuß zur Führung 
durch die beeindruckende Dach-
stein-Eishöhle. Danach hatten 
sich alle das köstliche Bratl auf 

der Schönbergalm verdient. Um 
16 Uhr ging es ins Tal zurück, wo 
der Bus wartete. Auf der Heim-
fahrt hat die Reisegruppe noch 
die Gastfreundschaft im Wirts-
haus Zirbenschlössl in Sipbach-
zell genossen. Der eindrucksvolle 
Ausflug in die Bergwelt des Salz-
kammerguts hat allen sehr gut 
gefallen. 

Franz Sallberger, Anton Rathmaier

Der Dank der Teilnehmer gilt Obm. Franz Sallaberger und dem Vorstand für 
den toll organisierten und schönen Vereinsausflug.

Rund dreißig Kameraden und Gäste fühlten sich wohl bei der kamerad-
schaftlichen Feier.

Bgm. Dieter Lang mit dem geehr-
ten Kameraden AL a. D. Hermann 
Wetzlmayr.

Ehrengast Ulrike Kriechbaumer 
präsentierte eine amüsante Weih-
nachtsgeschichte.

Am 26. Oktober besuchte die OG-
Abordnung Kam. Franz Heuer zu 
seinem Achtziger.

Am 22. Dezember übermittelten 
Obm. Franz Sallaberger und Kas. Hel-
mut Auinger dem Ehrenobmann des 
Alpenvereins, Kam. Ludwig Kalteis, 
die Glückwünsche zum Achtziger. 

Am 23. November gratulierte die 
OG dem Obmann des Seniorenbun-
des und treuen Kam. Johann Humer 
zum Siebziger.
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Im ehrenden Gedenken

Am 10. Jänner hat die OG ih-
ren Kam. Franz Wimmer vulgo 
Reiterer auf seinen letzten Weg 
begleitet. 37 Jahre hat er die OG 
unterstützt. Dies wurde ihm mit 
Auszeichnungen des OÖKB ge-
dankt.
Darüber hinaus engagierte er 
sich viele Jahre ehrenamtlich für 
die Gemeinde bei Essen auf Rä-
dern. Alle werden sich gerne an 

den geschätzten Kameraden er-
innern.

Kam. Franz 
Wimmer 
vulgo 
Reiterer

OG WAIZENKIRCHEN
Die besten Glückwünsche

Beste Gesundheit und viel Glück 
wünscht die OG den Kamera-
den Josef Schatzl (90 J.), Alfred 
Schauer (75 J.), Heinrich Stilzin-

ger (75 J.) und Manfred Haderer 
(65 J.), die in den letzten Mona-
ten ihre runden bzw. halbrunden 
Geburtstage feierten.

Zum Neunziger gratuliert
Am 20. Oktober feierte der treue 
Kam. Josef Schatzl seinen Neun-
ziger. Er ist seit 49 Jahren Ka-
merad der OG. Eine Abordnung 
überreichte dem Jubilar einen 
Geschenkkorb. Sie wünschte ihm 
weiterhin beste Gesundheit und 
viel Glück auf seinem Weg zum 
Hunderter.  

Ehrenvolles Totengedenken
Am Nachmittag des Allerhei-
ligentages hat die OG nach der 
Andacht beim Kriegerdenkmal 
ihr Totengedenken abgehalten. 
Pfarrer Mag. Johann Wimmer hat 
mit berührenden Worten zum 
Nachdenken angeregt. Bei der 
Kranzniederlegung zum Klang 
des „Guten Kameraden“, den die 
Musikkapelle intonierte, gab der 
Kanonier drei Salutschüsse ab. 
Anschließend marschierten die 
Kameraden mit der Musikka-
pelle zum Friedhof. Dort wurde 
danach die ÖSK-Sammlung von 
Freiwilligen der OG durchge-
führt.

Der rüstige Jubilar Kam. Josef 
Schatzl feierte seinen Neunziger.

Auch 2022 hat die OG wieder 
ihr traditionelles Totengedenken 
abgehalten.

Der unterhaltsame Abend ist erst spät ausgeklungen.

V O R A N K Ü N D I G U N G

MOST-PROST 2023
Die OG Waizenkirchen wird 2023 ihr Mostfest Most-Prost beim 
Pausn in Steinparz am Sonntag, 13. August 2023, ab 14 Uhr ab-
halten. Kamerad(inn)en, Freunde und Gäste sind wieder herzlich 
eingeladen. 
� SchrF Franz Eglesfurtner  

OG WALLERN
Wieder zur Weihnachtsfeier

Nach coronabedingter Pause hat 
der Vorstand am 16. Dezember 
2022 wieder zur Weihnachtsfei-
er im Gh. Schaich eingeladen. 
Obm. Franz Schrangl konnte dazu 
eine große Zahl Kamerad(inn)
en begrüßen. Nach dem traditi-
onellen Totengedenken war eine 
besondere Ehrung vorgesehen. 
Bgm.  a. D. Franz Kieslinger ist 
für seine besonderen Verdienste 
um den OÖKB das LVK in Gold 

verliehen worden. Sein Nachfol-
ger Bgm. Dominik Richtsteiger 
unterstrich in seinen Grußworten 
die Bedeutung von Ehrenämtern 
und Vereinen in den Gemeinden. 
Er gratulierte dem Geehrten und 
wünschte allen ein besinnliches 
Fest sowie ein gutes neues Jahr. 
Eine Abordnung der MMK Wal-
lern trug mit besinnlichen Melo-
dien zur festlichen Gestaltung viel 
bei.

Tradition des Neujahrsgedenkens 
Am Silvesterabend gedachte die 
OG, wie es Tradition ist, ihrer ver-
storbenen Kamerad(inn)en am 
kath. Friedhof in Wallern. Zu den 
Klängen des „Guten Kameraden“, 

den die MMK Wallern spielte, hat 
Kanonier Josef Hintermaier mit 
dem neu restaurierten Böller drei 
Salutschüsse abgefeuert. 
� SchrF Georg Kaliauer

Obm. Franz Schrangl mit dem geehrten Altbürgermeister Franz Kieslinger 
und seinem Nachfolger Bgm. Dominik Richtsteiger sowie dem Ehrenob-
mann der OG

Mit den besten Wünschen des Obmanns fürs neue Jahr endete das festli-
che Gedenken zu Silvester.

Weihnachtsstammtisch
In der Marktstube Mair hat der 
Vorstand zum Weihnachtsstamm-
tisch eingeladen. Mit Punsch, 

Glühwein und selbst gebackenen 
Keksen der Frauen der Kamera-
den wurden alle Gäste verwöhnt.
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Goldenes Ehejubiläum
Im September 2022 feierte Obm. 
Rudolf Stockinger mit seiner Gat-
tin Christine sowie Kam. Rudolf 
Wastlbauer mit Gattin Hermine 

die Goldene Hochzeit. Beiden 
treuen Paaren wünscht die OG 
noch zahllose glückliche und 
schöne gemeinsame Jahre.

Fahnenmutter 91 Jahre
Herzliche Gratulationen gel-
ten der Fahnenmutter Theresia 
Mielinger. Die Prähoferbäuerin 
feierte am 9. Jänner ihren 91. Ge-
burtstag. Der geschätzten Fah-
nenmutter machte Obm. Rudolf 

Stockinger zum Jubiläum die 
Aufwartung und überbrachte die 
herzlichen Glückwünsche und 
den Dank der Ortsgruppe.

� EObm. Albert Wieländer

OG WEIBERN
Regen und Segen

Im wahrsten Sinne des Wortes 
brachte am 18. September der 
Regen den Segen. An diesem 
Tag feierte die Pfarrgemeinde 
das Erntedankfest. Wegen des 
Wetters wurde die Erntekrone in 

der Kirche bei der Festmesse von 
Dechant Mag. Blaschek gesegnet. 
Wie immer war auch 2022 eine 
KB-Abordnung bei dieser schö-
nen Feier vertreten.

Wallfahrtskirtag in Altenhof
Am 15. Oktober rückte die OG 
zur Wallfahrt und zum dazuge-
hörenden Kirtag nach Altenhof 
am Hausruck aus. Obm. Werner 
Brandstätter begrüßte die OG 
Weibern, mit Obm. Rudolf Sto-

ckinger und EObm. Albert Wie-
länder mit ihren Kameraden zur 
Wallfahrt. Nach der hl. Messe ist 
der Vormittag bei Getränken und 
Jause am Kirtag kam. ausgeklun-
gen.

Allerheiligen Traditionspflege
Auch 2022 pflegte die OG die 
Tradition des Totengedenkens zu 
Allerheiligen. Nach der Segnung 
ist zum Klang des „Guten Kame-
raden“ wieder ein Kranz der OG 
abgelegt worden. Der Vorstand 

dankt Pfarrer Dr. Kurt Andlinger 
für die Andacht. Auch dem Hor-
nisten der MK Weibern dankt 
die OG für sein beeindruckendes 
Hornsignal, das zur feierlichen 
Gestaltung beigetragen hat.  

Hohe Jubelfeste
Am 25. September feierte Alt-
bürgermeister Kam. Josef Wilf-
lingseder den 85. Geburtstag. Am 
10. Dezember feierten Notar i. R. 
Dr. Josef Hönig und am 30. des 
Monats der passionierte Waid-

mann Kam. Hubert Spanlang ihr 
75. Wiegenfest. Den Jubilaren 
überbrachte der Obmann bzw. 
Ehrenobmann die herzlichen 
Glück- und Segenswünsche der 
Kamerad(inn)en.

BEZIRK VÖCKLABRUCK
BObm. Johann WIENERROITHER

OG FORNACH
Christbaum aufgestellt

Alle Jahre wieder schmückt 
ein schöner Christbaum den 
Kirchenplatz in Fornach. Auf-
gestellt haben den von Fam. 
Evelyn Staudinger gespendeten 
Christbaum die Kameraden 

Alois Birglehner und Willhelm 
Schweitzer mit den Kam. Franz 
Berger und Wolfgang Berger 
vom Bauhof der Gemeinde. Der 
Vorstand dankt ihnen und den 
Spendern herzlich.

JHV-Funktionen weitergegeben.
Mit klingendem Spiel marschier-
ten die Fornacher Kameraden 
zum Gedenkgottesdienst in die 

Pfarrkirche. Anschließend wurde 
am Kriegerdenkmal den Opfern 
der Weltkriege mit mahnen-

Notar Dr. Josef Hönig ist 75 Jahre.
Kam. Hubert Spanlang feierte sein 
75. Wiegenfest

In würdiger Form wurde auch 2022 wieder das traditionelle Totengedenken 
abgehalten.

Auch nach der Zwangspause der letzten Jahre sind die Kameraden wieder in 
gewohnter Stärke zum Totengedenken und der folgenden JHV ausgerückt.
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den Worten von Diakon Mar-
kus Schobesberger und Obm. 
Johann Wienerroither gedacht. 
Zur anschließenden JHV begrüß-
te Obm. Johann Wienerroither 
mehr als fünfzig Kameraden und 
zahlreiche Ehrengäste im Gast-
haus. Bei den Neuwahlen folgten 
als Obmannstellvertreter Gerhard 
Holzinger und Karl Scheibl den 
verdienten Funktionären Michael 
Schimpl und Anton Scheibl nach. 
Bgm. Hubert Neuwirth betonte 
in seinen Grußworten die Wich-
tigkeit der Vereinsarbeit und des 
Ehrenamts in den Gemeinden. 
Er dankte der OG für ihre wert-
volle Arbeit. Zuletzt dankte der 
Obmann den ausgeschiedenen 
Vorstandmitgliedern und ersuch-
te den neuen Vorstand, weiterhin 
bestens zusammenzuarbeiten. 
Mit der Aufforderung an die 
Kamerad(inn)en, weiter aktiv 

am Vereinsleben teilzunehmen, 
und dem Dank für ihr Kommen 
schloss er die JHV.

OG NEUKIRCHEN AN DER VÖCKLA
Vereinsleben reaktiviert

Nach zwei Jahren Pandemie be-
ginnt sich das Vereinsleben wie-
der zu reaktivieren. Neben dem 
Kegeltreffen, der Weißwurstparty 
im Frodlhof und dem Stammtisch 
beim Most Schurl war der Ausflug 
zur Sonnenalm und dem steiri-
schen Bodensee das Highlight 

dieses Jahres. Perfekt organisiert 
vom Reisespezialisten der OG, 
Kam. Fritz Hattinger, genossen 34 
Personen die Schönheit der Natur 
südlich des Dachsteins. Die mu-
sikalische Umrahmung des Aus-
flugs kam vom Kameraden-Duo 
Rudi & Hans.

Gedenkmesse 
und JHV

Mit der Gedenkmesse und dem 
Festakt am Kriegerdenkmal hat 
die OG an die 89 im WK I und 
115 im WK II gefallenen sowie 
verstorbenen Kameraden aus 
Neukirchen gedacht. Die Opfer 
der Kriege erinnern daran, wie 
wertvoll der scheinbar selbstver-
ständliche Frieden ist. BObmStv. 
Johann Fischinger verwies dazu 
auf den Krieg in Osteuropa. Er 
forderte, alles für den Frieden 

zu tun. Diakon Walter Habring 
gestaltete mit der Musikkapelle 
Neukirchen die feierlichen Ze-
remonien. Im Anschluss folgten 
Bgm.in Adelheid Fellinger sowie 
die Fahnenpatin und die Eh-
renobmänner der JHV im Gh. 
Frodlhof. Obm. Anton Streibl be-

dankte sich mit Rückblick auf das 
abgelaufene Vereinsjahr für die 
Teilnahme an den Veranstaltun-
gen. Die Kameraden Josef Kofler 
und Rudolf Reif sind für ihren 
Einsatz im Verein geehrt worden. 
Mit dem gemeinsamen Mittages-
sen fand die JHV ihren Ausklang.

Viel zu früh verstorben!

Am 21. Jänner hatte die OG in 
großer Trauer vom vorbildlichen 
Kam. Johann Badergruber vulgo 
Hausl z’Ackersberg Abschied zu 
nehmen. Im 69 Lj. hat ihm eine 
schwere Krankheit die Lebens-
kraft genommen. Für den treuen 
Kamerad war ehrenamtlicher Ein-
satz persönliche Pflicht. Deshalb 
war er nicht nur Kamerad, son-
dern auch 15 Jahre Kommandant 
der FF Ackersberg sowie stv. Ob-
mann des Heimatbunds Stehrer-
hof. Mit seiner sprichwörtlichen 

Hilfsbereitschaft, Kameradschaft 
und positiven Lebenseinstellung 
wird der gesellige Kamerad allen 
in bester Erinnerung bleiben.
� SchrF Rudolf Reif

OG PÖNDORF
Obm. Franz Huber geehrt

Bei der Bezirksversammlung am 
17. November 2022 im Frodlhof 
in Neukirchen an der Vöckla ist 
Obm. Franz Huber für seinen jah-
relangen verlässlichen Einsatz für 
den OÖKB mit der zweithöchsten 
Auszeichnung des Landesverban-
des geehrt worden. Sowohl bei 
der Führung der OG Pöndorf als 
auch in der Unterstützung der 
Bezirks- und Landesleitung hat 
er sich höchste Wertschätzung er-
worben. BObm. Johann Wiener-
roiter hat ihn gemeinsam mit LBL 
Benno Schinagl vor mehr als hun-
dert Delegierten mit dem LVK 
mit Stern in Silber ausgezeichnet 
und gedankt.

BObm. Johann Wienerroither dankte 
dem geehrten Obm. Franz Huber 
und gratulierte herzlich.

Obm. Johann Wienerroither dankte 
den beiden vorbildlichen Obmann 
Stellvertretern, Anton Scheibl 
Michael Schimpl die bei dieser JHV 
ihre Funktionen weitergegeben 
haben.

Kam. Johann 
Badergruber

Die Teilnehmer/innen haben den herrlichen Ausflug zur Sonnenalm im 
Süden des Dachsteins genossen.

Das Gruppenfoto mit Ehrengästen bei der Jahreshauptversammlung im 
Frodlhof

Das Kriegerdenkmal in Neukirchen 
nach dem kameradschaftlichen 
Gedenken
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BEZIRK WELS-STADT
BObm. BEd MEd Georg STIEGER

HESSENBUND WELS 
TRADITIONSCORPS IR 14 

Herbsttagung 2022
Die Herbsttagung des OÖLV der 
Bürgergarden, Schützenkompa-
nien und Traditionsvereine fand 
in Lohnsburg statt. Am Anfang 
der umfangreichen Tagesordnung 
stand der Rückblick zum Jubilä-
umsfest. Ehrengast und Obmann 
der OÖ Prangerschützen, Franz 

Huber, informierte zum umfang-
reichen Bericht über den „Stand 
immaterielles Kulturgut OÖ Fest-
prangerschützen“. Nach getaner 
Arbeit besuchten die Teilnehmer 
das Militär- und Polizeimuseum 
vor Ort.
� PRRef.Friedrich Neuhofer

Am Grab des Regimentshelden
Zur Gedenkfeier des 85. Todes-
tags des höchstausgezeichneten 
Subalternoffizier der k. u. k. Ar-
mee, Olt. Franz Kern, haben sich 
kürzlich Pfarrer KonsR Mag. Au-
gustin Keinberger, Bgm. Wilfried 
Kellermann, der Kdt. des PzB 14 
„Hessen“, Obstlt. Jörg Loidolt, 

MSD und die Abordnungen des 
KB Ulrichsberg mit Obm. Sieg-
fried Umdasch und des Hessen 
Traditionscorps sowie die Mu-
sikkapelle versammelt. In diesem 
Kreis wurde das Andenken des 
Regimentshelden der Hessen fei-
erlich gewürdigt.

Kam. Anton Wesenauer 85 Jahre
Kürzlich besuchte eine Abord-
nung der OG Kam. Anton We-
senauer anlässlich seines 85. 
Geburtstags im Seniorenheim 
Frankenmarkt. In seiner Berufs-
zeit war er Verkaufsleiter der Fir-
ma Mondseer Armaturen, heute 
unter dem Namen BWT weltweit 
bekannt. Gerne erinnert er sich 
zurück, wie er nach seiner Pensi-
onierung fast 100 Wanderungen 
für seine Wanderfreunde organi-
sierte. In seinen Aufzeichnungen 
darüber findet man so manche 
Anekdote. Solange er gesund-
heitlich mithalten konnte, war er 
bei allen Ausrückungen der OG 
dabei.  

Christbaum aufgestellt
Zur Weihnachtszeit steht immer 
ein Christbaum beim Krieger-
denkmal. Der schöne Baum ist 
2022 von Rudolf Bramerdorfer 
gespendet worden. Dankenswer-
terweise hat das örtliche Trans-
portunternehmen Wielend die 

Anlieferung und Aufstellung kos-
tenlos übernommen. Nach dem 
Aufstellen waren die Beteiligten 
von Bürgermeister Kam. Johann 
Zieher zu einer köstlichen Jause 
eingeladen.

Dem Jubilar Kam. Anton Wesenauer
wünschten Kam. Johann
Schinagl und Obm. Franz Huber
weiter bestmögliche Gesundheit
und viel Glück.

Herzlichen Dank dem Spender, dem Transportunternehmen Wielend und 
den Helfern sowie Kamerad Bgm. Johann Zieher für die Verköstigung

Die Abordnung des Traditionscorps IR 14 mit ihrem Kommandanten Mjr. i. 
TR Maximilian Neundlinger (ganz rechts) und dem Landeskommandanten 
Mjr. i. TR Hubert Niederfriniger (2. v. r.)

Die Fahnenabordnung des Traditionscorps IR 14 Hessenbund Wels vor 
dem Ehrengrab von Oblt. Franz Kern in Ulrichsberg

OG UNTERACH
Kam. Mühlegger achtzig

Anlässlich seines Achtzigers hat 
eine Abordnung der OG den 
Kam. Johann Mühlegger kürz-
lich zu Hause besucht, um ihm 
herzlich zu gratulieren. 
Dazu ist dem Jubilar auch für 
seine Treue und Unterstützung 
mit Auszeichnungen gedankt 
worden. Es ist ihm die ZGM 25 J. 
und das LVK mit Schw. in Silber 
vom Obm. Josef Schindlauer ver-
liehen worden. 
Mit dem Dank für die freundli-
che Aufnahme und besten Wün-
schen verabschiedete sich die 
Abordnung.

Obm. Josef Schindlauer mit dem 
Jubilar Kam. Mühlegger mit Gattin 
und den Gratulanten der OG
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Lob und Dank ausgesprochen. 
Besonders Bürgermeister Mag. 
Erwin Stürzlinger hat in persön-
lichen Worten die vorbildliche 
Zusammenarbeit der Vereine mit 
der Gemeinde betont und Obm. 

Heitziger und seinem Team zur 
Vereinsführung gratuliert. Als 
Höhepunkt der JHV haben Bür-
germeister, Obmann und LBL 
Schinagl die Auszeichnungen des 
OÖKB verliehen.  

OG EBERSTALZELL
Kriegerdenkmal restauriert

Die Witterung setzt dem Denkmal 
seit Jahren ordentlich zu, darum 
veranlasste die OG eine fachge-
rechte Restaurierung. Malermeis-
ter Oliver Palman aus Vorchdorf 
und der örtliche Dachdecker- und 
Spenglermeister Willhelm Stras-
ser sen. führten diese Arbeiten 
durch. Als Willhelm Strasser sen. 
das Giebelkreuz demontierte, war 
er den Tränen nahe. Im Kreuzin-
neren war mit Zimmermanns-
blei geschrieben: „Juli 1923, Karl 
Strasser“. Sein Großvater war es, 
der vor 100 Jahren das Kreuz an-
fertigte, das er jetzt restaurierte. 
Zu Allerheiligen erstrahlte das 
Kriegerdenkmal wieder im alten 
Glanz. Obm. Hubert Starl dankte 
den beiden ausführenden Firmen 
sowie Kam. Franz Gebetshuber 
für die professionelle Bauleitung. 
Für die Übernahme der gesamten 
Kosten gilt der Gemeinde Eber-
stalzell aufrichtiger Dank.

Kam. Franz Mair 85 Jahre
Anlässlich seines 85. Geburtstags 
am 19.Oktober hat Kam. Franz 
Mayr eine KB-Abordnung zur 
gemeinsamen Feier eingeladen. 
Im Namen der OG haben die Ka-
meraden Franz Obernberger und 
Johann Kienesberger die besten 
Glückwünsche übermittelt und 
ein Präsent überreicht.

Vor Bgm. Erwin Stürzlinger die für 50 Jahre Treue ausgezeichneten Kame-
raden Helmut Austaller, Franz Greinöcker, Johann Dickinger sowie der mit 
der ZGM 60 Jahre geehrte Kam. Ernst Schröder

Ehrenmitglied ernannt
Am 16. Dezember überraschte 
das Traditionscorps im festlichen 
Rahmen der Weihnachtsfeier im 
Kulturzentrum der Stadt Wels 
den OÖKB-Präsident Vzlt. i. R. 
Johann Puchner mit der Verlei-
hung der Ehrenmitgliedschaft. Er 
ist seit vielen Jahren treues Mit-
glied des Welser Hessen Traditi-
onscorps. Der Beitritt war für ihn 
selbstverständlich, da er ja selbst 
einen Großteil seiner aktiven Zei-
ten als Unteroffizier bei den „Hes-
sen” bzw. beim PzB 14 in Wels 
Dienst getan hat. Es verbinden 
ihn daher seit Jahrzehnten enge 
Bande und Freundschaften mit 
vielen Mitgliedern des Vereins.

Der Kommandant des Traditions-
corps, Mjr. i. TR Maximilian Neund-
linger, übergab mit Ehrengast und 
Gemeinderat der Stadt Wels Gunter 
Haydinger dem treuen und verdien-
ten Kameraden Vzlt. i .R. Johann 
Puchner die Ernennungsurkunde. 

Kam. Michael Wagner ist das LVK in 
Silber sowie Kanonier Franz Stöttin-
ger und EObm. Josef Huemer mit 
dem LVK in Gold geehrt worden. Im 
Bild mit Bürgermeister Mag. Erwin 
Stürzlinger. 

BEZIRK WELS-LAND
Neu: Bezirksobmann  BEd, MEd Georg STIEGER

OG BAD WIMSBACH
Tradtion am Nationalfeiertag 

Wie es gute Tradition in Bad 
Wimsbach-Neydharting ist, findet 
ein feierliches Gedenken am Nati-
onalfeiertag statt. Der Festzug, an-
geführt von der Musikkapelle, den 
Feuerwehren, Gemeindevertre-
tern und Kameraden, marschierte 
am Morgen über den Marktplatz 
zur Vaterlandsmesse in die Pfarr-
kirche. Pfarrer Mittendorfer fand 
wie immer bei seiner Predigt die 
richtigen Worte für die turbulen-

ten Zeiten. Im Anschluss sind die 
Abordnungen am geschmückten 
Kriegerdenkmal angetreten. Nach 
der Segnung und dem Lied vom 
guten Kameraden sind die Kränze 
der Gemeinde, der OG und des 
Schwarzen Kreuzes am Krieger-
denkmal abgelegt worden. Mit der 
Ansprache des Landesbüroleiters 
endete der Festakt und die Ver-
bände rückten zur JHV ins nahe 
gelegene Gh. Dickinger ab.

JHV mit zahlreichen Ehrungen
Bei der JHV am 26. Oktober hat 
Obm. Johann Heitzinger mit 
den Kameraden der OG und der 
Feuerwehren auch mehrere Eh-
rengäste begrüßt. Dem formellen 
Gedenken folgten die akkuraten 

Berichte des Schriftführers und 
Kassiers. Der Antrag der Rech-
nungsprüfer auf Entlastung des 
Vorstands ist einstimmig gefasst 
worden. In den Grußworten ha-
ben die Ehrengäste der OG viel 

Vor dem Bürgermeister die für 
40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-
neten Kameraden Josef Jöchtl, 
Ferdinand Waldl und Alois 
Strasser

Kam. Franz Gebetshuber, Maler-
meister Oliver Palman, Spengler-
meister Wilhelm Strasser sen. und 
Obm. Hubert Starl	 Fotos: Kienesberger

Kam. Franz Obernberger, Jubilar 
Franz Mayr, Kam. Johann Kienes-
berger
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OG WEISSKIRCHEN AN DER TRAUN

Trauer um Kam. Fazeny

Am 20. Dezember erreichte die 
OG die traurige Nachricht vom 
Tod des geschätzten Kam. Wil-
fried Fazeny. Im 77. Lj hat ihm 
eine Krankheit sein Leben ge-
nommen. Der treue und allseits 
beliebte Kamerad war auch Mit-
glied des Seniorenbunds. Beim 
Trauergottesdienst am 4. Jänner 
verabschiedeten sich eine große 
Trauergemeinde. Die Kameraden 
werden ihm in Dankbarkeit ein 
ehrenvolles Andenken bewahren.

OG TIMELKAM
Totengedenken mit Fackelzug

Das traditionelle Totengedenken 
der OG ist am Nationalfeiertag 
des vergangenen Jahres mit den 
Vertretern der beiden Konfessi-
onen, Dr. Hannelore Reiner und 
Diakon Bernhard Pfusterer, in 
Form eines Fackelzugs vom Rat-
haus bis zum Kriegerdenkmal 
gestaltet worden. Den Fackelzug 
und die Gedenkfeier begleiteten 
die MK Timelkam, Abordnun-
gen des KOV und des Schwarzen 
Kreuzes, des Traditionsverbands 

k.& k. Infanterieregiments Nr. 14 
sowie der Gemeinde sowie zahl-
reiche Bürger(innen). Obm. Ge-
org Englmair erinnerte in seiner 
Ansprache an die vielen Opfer 
der Kriege, zu denen auch viele 
Gefallene und Vermisste der Ge-
meinde Timelkam gehörten. Di-
akon Bernhard Pfusterer und Dr. 
Hannelore Reiner appellierten in 
ihren Predigten und Fürbitten 
an alle, gemeinsam den Weg des 
Friedens zu gehen. 

Im stimmungsvollen Fackelschein fand das würdige Gedenken am Krieger-
denkmal statt.

NACH REDAKTIONSSCHLUSS

OG ALTENHOFEN
Rückblick ins Vereinsjahr 2022

2022 gab es zahlreiche erfreuli-
che Ereignisse. Dazu gehörten die 
runden Geburtstage von EObm. 
Peter Pohn und Kam. Fritz Grei-
fender. Leider fiel ein Schatten auf 
diese Freude. Kam. Greifeneder 

ist wenige Monate später ver-
storben. Die OG erwies ihm die 
letzte Ehre. Die Aktivitäten der 
Schützen im Verein fanden 2022 
großen Anklang. So haben sechs 
Mann den Maibockanstich der 
Brauerei Grieskirchen mit ihren 
Böllern eröffnet.
Obm. Werner Brandstätter 
schoss dann beim Schützenfest 
in Aurach am Hongar sozusagen 
den Vogel ab. Er wurde Schüt-
zenkönig und ist damit für zwei 
Jahre Schützenkönig. Den ersten 
offiziellen Auftritt hatte er beim 
Europäischen Schützentreffen in 
Deinze/Belgien! Das Wetter im 
goldenen Oktober ließ zwar völ-
lig aus. Das konnte aber die Ein-
heimischen und Gäste aus den 
Nachbargemeinden nicht abhal-
ten, am Wallfahrtskirtag am 15. 
Oktober teilzunehmen. Festzug, 
Festmesse und das anschließende 
kam. Beisammensein am Kirtag 
fanden trotzdem großen An-
klang. 

Böllerschüsse zum neuen Jahr
Das neue Jahr ist am 1. Jänner 
von den Schützen der OG beim 
„Hefner Bankerl“ angeschossen 
worden. Neben den lauten Böller-
schüssen sorgten die Gröminger 
Weisenbläsern für Stimmung mit 
dem passenden musikalischen 
Willkommensgruß. Derweil ver-
sorgte die Ortsgruppe alle Gäste 
bestens mit heißen und kalten 
Getränken, die sie wärmten. Alle 
waren von der Tradition des An-
schießens und der Bewirtung be-
geistert.
Gelungener Start ins Vereinsjahr

Am 29. Jänner fand die JHV der 
Ortsgruppe statt. Dabei wurde 
Kam. Hubert Aigner zum neuen 
Obmann Stellvertreter gewählt 
und auch fünf treue Kameraden 
für ihre lj. Zugehörigkeit geehrt. 
Mit der Vorstellung des Pro-
gramms für das kommende Ver-
einsjahr und dem Dank für die 
Unterstützung und Teilnahme 
hat Obm. Werner Brandstätter 
wieder zum Mitmachen im neuen 
Jahr eingeladen.

Die letzte Ehre erwiesen
Leider hat die Ortsgruppe wie-
der traurige Nachrichten hin-
zunehmen. Das Lebenslicht der 
geschätzten Kameraden Anton 
Schürrer, Josef Schiemer, Johann 
Kaiserlehner und Fritz Greife-
neder ist erloschen. In Dankbar-

keit für ihre Treue und die Zeit, 
in der sie mit den Kamerad(inn)
en ein Stück ihres Lebensweges 
gegangen sind, hat sie die OG auf 
ihrem letzten Weg begleitet. Im 
ehrenden Gedenken der OG wer-
den sie immer weiterleben.

Die Kameraden der Brauchtum-Schützen-Kameradschaft Altenhof mit dem 
Eigentümer der Brauerei Grieskirchen, Dr. Marcus Mauthner Markhof, am 
2. Mai beim Maibockanstich in Grieskirchen

Trotz des „strömenden Sonnen-
scheins“ genossen die Gäste die 
spezielle Kirchtagsuppe, Wildwürste 
und die dazupassenden Getränke 
sowie das vielfältige Angebot an 
Produkten aus heimischem Hand-
werk am Kirchenplatz.

Kameraden helfen!
Spendenerbeten anden:

OÖKB „SeppKerschbaumer“-Sozialfonds
RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 00000011 3001

Kam. Wilfried 
Fazeny
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OG HESSENBUND WELS
Erfreuliche Pläne bei der JHV

Der Hessenbund hielt am 15. Fe-
bruar 2023 in der Hessenkaserne 
Wels seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung ab. Obmann 
Obst a. D. Wolfgang Wieser konn-
te zu diesem Anlass eine Anzahl 
an Funktionären, Mitgliedern 
sowie Gästen begrüßen. Beson-
ders interessiert zeigten sich die 
Teilnehmer am Vortrag von Mjr. 
Christoph Pühringer der in Ver-
tretung von Oberst Mag. (FH) 
Jörg Loidolt, über Aktuelles aus 
dem Panzerbataillon 14 berich-

tete. 
Der Tätigkeitsbericht des Obman-
nes reichte von der Gräberpflege 
bis zum Kameradschaftsabend 
und erinnerte an die zahlreichen 
Aktivitäten 2022. Zudem gab er 
einen positiven Ausblick zur per-
sonellen Situation des Vorstan-
des. Im Zuge der JHV wurde ein 
Beirat „Vorstand NEU“ ins Leben 
gerufen.
Dieser wird bei den Vorhaben 
2023 bereits mitwirken um dann 
2024 nahtlos die Aufgaben zur 

SchrF Hofrat Mag. Johann Gibitz, Kassier Obst a.D / Dir.i.R. Werner Hill-
brand, StWm Hofbauer, Alt-Obmann Vzlt i.R Franz Trattner, Obmann Obst 
a.D. Dr. Wolfgang Wieser, Mjr. Christoph Pühringer.

OG BAD WIMSBACH
Ehepaar Dickinger feiert Goldene

Zum hohen Fest der Goldene 
Hochzeit gratulierte die OG dem 
vorbildlichen Ehepaar Anni und 
Hans Dickinger am 25. Oktober 
2022.

Dem geschätzten Kameraden und 
seiner Gattin wünscht sie noch 
zahllose glückliche gemeinsame 
Jahre. 

OG VÖCKLAMARKT-PFAFFING
Gratulation zum Achtziger

Am 31. Jänner feierte der treue 
Kam. Johann Gaugger seinen 
Achtziger. Die Kameraden gratu-
lierten dem rüstigen Jubilar, nicht 
nur Sprengelbetreuer sondern 
auch als Ehrenkommandant der 
FF Oberalberting ist, herzlich zu 
dem Jubelfest

ObmStv. Christian Mair gratulierte 
Jubilar Johann Gaugger mit Obm. 
Franz Zeller zum Achtziger

Trauer um gute Kameraden

In den letzten Monaten musste 
sich die OG von vier treuen und 
verdienten Weggefährten verab-
schieden. Am 2. November 2022 
ist im 76. Lj. der treue Subkassier 
und pensionierte Angestellte der 
Brauerei Zipf, Kam. Franz Rendl 
verstorben. Am 13. Jänner folgte 
ihm der treue Kam. Anton Star-
zinger. Im 81. Lj. endete das er-
füllte Leben des pensionierten 

Kraftfahrers Kam. Anton Star-
zinger. Zuletzt hat die OG die 
Nachricht ihres Partnervereins 
in Völkermarkt, Kärnten, dass ihr 
lj. Obmann, Günter Triebnig im 
82. Lj.  verstorben ist. Er war eine 
tragende Säule der Partnerschaft 
zwischen den beiden Kamerad-
schaften. Allen Verstorbenen 
werden die Kamerad(inn)en ein 
ehrendes Andenken bewahren.

OG ZELL AM MOOS
Gratulation zum Achtziger 

Am 24. September ist Kam. Jo-
hann Achleitner achtzig gewor-
den. Zur Feier bei ihm zuhause 
besuchten ihn Obm. Franz Huf-
nagl und SchrF Gottfried Bru-
cker und bestellten dem Jubilar 
die herzlichen Glückwünsche der 
Kamerad(inn)en.
Sie wünschen dem geschätzten 
Kameraden weiterhin beste Ge-
sundheit, viel Glück sowie wei-
ter Freude an seinem Kamerad-
schaftsbund.

Allerheiligensammlung 
Für die Allerheiligensammlung 
stellten sich heuer wieder mehre-
re Kameraden ehrenamtlich zur 
Verfügung. Damit konnte wie-
der allen Friedhofseingängen um 
Spenden für das OÖ Schwarze 
Kreuz gebeten werden. Die Be-

sucher des Freidhofs waren 2022 
sehr großzügig mit ihren Gaben. 
Sie werden für die Erhaltung der 
Gedenkstätten und der Kriegs-
gräber verwendet. Ein herzliches 
Dankschön gilt den Sammlern 
und allen Spendern. 

Christbaum aufstellen
So wie in den letzen Jahren 
strahlten auch heuer wieder 
die Lichter von einem schönen 
Christbaum vor dem Krieger-
denkmal in Zell am Moos. Er war 
Zeichen des Dankes für den Frie-
den und an alle die in den Krie-
gen ihr Leben lassen mussten, 
dass sie nicht vergessen sind. Ein 
Dankeschön gilt Kam. Johann 
Hausleitner für den gespendeten 
Baum. 
� SchrF Gottfried Brucker

Den Kameraden die den Baum 
transportieren und dann aufstell-
ten gilt ebenfalls ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ des Vorstandes.

Dem Jubilar Kam. Johann Achleitner 
mit seiner Gattin gilt ein herzlicher 
Dank für die freundliche Aufnahme 
der Abordnung.

Kameraden helfen!
Spendenerbeten anden:

OÖKB „SeppKerschbaumer“-Sozialfonds
RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 00000011 3001


